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#ST# Aus den Verhandlungen des schweiz. Bnndesrathes.

(Vom 2l. März 1862.)
Mit Rüksicht ans die Wahl der eidg. Geschwornen hat der Bundes-

rath folgendes Kreisschreiben an die Kantone erlassen :

,,Tit..
,,Mit Schlussnahme vom 10. Januar 1860 hat der Ständerath den

Bundesrath eingeladen, zu untersuchen, ob nicht das Bundesgesez vom
5. Juni 184..) über die Organisation der Bundesrechtspflege einer Revision
zu unterwerfen sei, und Darüber der Bundesversammlung Berieht und An-
trag zu hinterbringen.

,,Demzufolge haben wir uns veranlasst gesunden, zuerst d.e Ansieht
des Bundesgerichtes über diese Frage einzuholen. Diese geht im Wesent-
lichen dahin , es liege ein Bedürsniss zu einer Revision jenes Gesezes im
Allgemeinen nicht vor; einzig mit Bezug auf Art. 30 desselben mochte
das Bundesgericht daraus autragen , dass die jeweilige Reubildung der
eidgenossischen Geschwornenlisten statt zu .3 Jahren um, höchstens alle
6 Jahre stattzufinden hätte.

"Jndem wir Jhnen dieses mittheilen, verbinden wir damit die An-
frage an Sie, Tit., ob es Jhnen, namentlich auch mit Rüksicht auf
Jhre kantonalen Verhältnisse, z. B. wegen gleichzeitiger Bildung der
kantonalen Gesehwornenliste oder anderer gleichzeitiger Wahloperationen
wünschenswert erscheine, dass die vom Bundesgerichte augeregte Abän-
derung des Gestes erfolge, oder ob Sie etwa sonst noch im Falle seien,
anderweitige Abänderungen in Vorschlag zu bringen.

,,Um gefällige besorderliche Beantwortung dieser Fragen ersuchend,
benuzen wir diesen Anlass, Sie, getreue, liebe Eidgenossen, nebst uns in
nen Sehuz des Allmächtigen zu empfehlen."

(Vom 24. März 1862.)
Der Bundesrath hat in Bezug aus ein mit dem jezigen Königreich

J ta li e n abzuschliessendes Uebereinkommen wegen gegenseitiger Freizügigkeit
das nachstehende Kreisschreiben an sämmtliche eidg. Stände erlassen :

,,Tit..

„Jn Folge eines Spezialsalles hatte sieh die italienische Gesandt-
sehaft im Lause des vorigen Jahres mit der Einfrage an uns gewendet ,
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ob der im Jal..r 1804 mit Oesterreich abgeschlossene ^rei.^.gigkeitsvertrag
von der Eidgenossenschaft als auch für die Lombardei rechtsverbindlich und
fortwährend giltig angesehen werde.

,,Wir konnten keinen Augenblik zweifelhaft sein, diese Frage zu be-
jahen , indem wir daraus verwiesen , dass allerdings zur Zeit des Ver-
tragsabschlusses die Lombardei keinen Bestandtheil der osterreichischen
Monarchie mehr ausgemacht habe, dass jedoch später, nämlich am 16.

^August l 821 und wiederholt in den Jahren 183^ und 18.̂ 1 der Frei-
zügigkeitsvertrag von 18l)4 für alle Länder Oesterreichs verbindlieh erklärt
worden sei.

,,Jm Weitern und zur Vermeidung von ähnlichen Bedenken in Be-
ziehung aus die mit dem heutigen Konigreiehe Jtalien vereinigten Staaten
der Halbinsel machten n.ir darauf ausmerksam, dass Freizügigkeitsvertrage
bestanden hätten:

mit Barma, Viaeenza und Guastalla seit 11. Dezember 1821,
,, beiden Sizilien ,, 22. März 1824,
,, Modena ,, 7. Juli 1836,
,, Lneea , , 5 . März 1838.,
,, Toseana ,, 28. August 1839.

,,Was das ehemalige Konigreieh Sardinien betresse, so sei das .^er-
hältniss durch den Turiner Vertrag vom 16. März 1816 ebeusalls ge-
nügend geregelt, indem Art. 1.̂  .vörtlich folgende Bestimmungen enthalte:

^ Tous droits d'anhame , de ^traction et autres de meme nature
^ relatifs an^ successions qui se trouveraient en vigueur d.^ns les
^Et.^ts de .̂ ^. à l^e^rd des Cantons suisses, et réciproquement,
^seront abolis .̂  d.^ter du jour de l'e l̂iau^e des ratifications du pré-
^ent traité.^ (Alte ossi^. Sammlung l, 164.)

,,Rach Massgabe dieser Vertragsbestimmungen -- fuhren wir fort -
müsse zwischen der schweizerischen Eidgenossenschaft und den ^uu. Konig-
reich Jtalien vereinigten Staaten , ganz abgesehen . von den angeführten
Sonderverträgen , unbedingte Freizügigkeit bestehen und müssen etwaige ,
aus dem Feudalrechte hergenommene Beschränkungen ^jus allun.̂ u, jns
detractus , ceusus eniî ra îonis .̂  censns heredit^rius^ dahin fallen.

,,Rach einer andern ....ote der k. Gesandtschast vom 17. diess erklärt
sich ihre Regierung mit dieser Anschauungsweise vollständig einverstanden
und anerkennt dieselbe, dass, abgesehen von Einzelverkommnisseu, lediglieh
krast des Turinervertrages eine absolute Freizügigkeit zwiseheu der
Schweiz und dem Königreich Jtalien bestehe.

,,Dagegen glaubt die k. Regierung, dass es zwekmässig wäre, die
Vertragsbestimmungen noch durch einen weitern Artikel über die Erbfolge
zu ergänzen, in dem ..̂ inne, dass g...genreehtlieh bestimmt und unzweideutig
ausgesprochen würde, es konue der Bürger des einen Staates die ihm im
andern Staate angesallene Erbschast (in Folge Testaments oder ohne em
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solches) antreten und erheben , ohne deshalb andern oder lästigern Bedin-
Bungen unterworfen zu sein, als der Bürger desjenigen Staates selbst, in
dem das Erbe perfallen ist. Die k. Regierung hält dafür, es würden
hierdurch mogliehe Zweifel über die Anwendbarkeit der sehon vorhandenen
Bestimmungen beseitigt und die Jnteressen der Betheiligten in Znknnft
klarer festgestellt und besser gewahrt.

,,Wäre man von schweizerischer Seite hiemit einverstanden, so sollte
in einer neu auszuwechselnden Erklärung nicht bloss vollständige Freizügig-
keit stipulirt, sondern auch die aus Reziprozität begründete gleichheitliche
Behandlung der Bürger beider Staaten in Erbschaftsfällen ausgesprochen
werden.

,,Jndem wir die Ehre haben, Jhnen von diesen weitergehenden
Wünschen und .Anträgen der italienischen Regierung Kenntniss zu geben,
sezen wir zwar voraus, dass die Gesezgebung der Kantone schon jezt den
Ausländern (namentlich solchen, mit deren Heimathftaaten Freizügigkeit^
vertrage bestehen), also auch den Jtalienern in Jntestats- und Testaments-
erbsällen die gleiche Befähigung wie den Einheimischen zugestehen, und
dass sie in keiner Weise zuri.tkgesezt seien

,,Bevor wir jedoch eine diplomatische Erklärung, wie sie von Jtalien
gewünscht wird, auswechseln, wollen wir nicht ermangeln, die h. Stände
noch bestimmt anzufragen, wie es bei ihnen in der angeregten Beziehung
- nämlich bezüglich der Zulassung von Ausländern zur Erbfolge und
Erwerbung von Erbschasten - gehalten werde.

,, Sollten wider Erwarten in einzelnen Kantonen entgegengesezte gesez-
liehe Bestimmungen bestehen, so müsste obige Frage wegen Gleichstellung
der beiderseitigen Angehörigen in Testaments- und Jnteftat-Erbsällen auf
dem Wege eines eidgenossisehen Staatsvertrags mit dem Königreich Jtalien
gelost werden, wenn anders die Kantone mit abweichender Gesezgebung
sich nicht bezogen finden sollten , von etwaigen Beschränkungen sreiwillig
abzugehen. ,

.,Jndem wir um gefällige forderliche Rükäusserung ersuehen, benuzen
wir diesen Anlass ^e.^

Zu Jnspektoren der diessjährigen Jnfanterie-Osfiziers-Aspirantens^hulen
wurden ernannt :

1) für die Schnle in St. Gallen: Herr eidg. Oberst Ziegler in
Zürich ;

2) ,, ,, ,, . - Solothnrn : ,, eidg. Oberst Bourgeois-
Dor^at in E o ..eelette....
(Waadt).
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^er Bundesrath hat den .^reispostdire^tor in Genf, Hrn. Jean An-
tome Achard, wegen ungenügender Leistungen von seiner Stelle entlassen.

Zum Bulververwalter des l. Bezirk (Lavan^, Waadt), für die
Kantone Waadt , Wallis und Gens , wurde gewählt : Herr Alexandre
^ersin, Lehrer der Ehemie in Morsee.

(^om 26. Marz t 862.)
^er Bundesrath hat folgende Besorderuugen und Ernennungen für^

den eidgenossischen Stab gegossen :

..l.... ^ e r ̂  .... d e r n n ̂  e n .

l. .^mbattanten.

a. ^eneralst̂ .
1. Zu O b e r st l i e n t e n a n t s :

Herr
Thurne^sen , Hs. Rudolf, in Ba^el, ^ bisherige Masore
^rateeol la , Giuseppe, in Bellinzona (Hessin), l im Generalstab.

2. Z u M a j o r e n.
Ragadi, Stefano, in ^osehiavo (Graubüuden),
.^appeler, .Lüdw.g, .n Thurg. (Aargan),
^ i mi er, Auguste Andre, in ̂ leurier (Reneuburg), bisherige Hauptleute

im Generalstab.Boss i , Antonio, in Lugano (Tessin),
B r in gol f , Joh., in Unterneuhaus (^chasshausen),

3. Zu H a u p tle u te n.
Hohn, Albert, in R^kon (Zürich),
Me^er, Emil, in Herisau (Appe^^ell A. Rh.), ^
v. Ma..., .̂ arl Arthur Alfred, in Bern, l bisherige Oberlieute-
Faz^ , Jaques Gustave, in Genf, inants im Generalftab.
Siegwar t , Joseph Alois, in Ludern, ^
deRougemont , Jean Fréderie Albert, in Thun,

b. ^eniesta^.
1. Z u m O b e r s t e n .

W o l s f , Joh. Caspar, in Zürich, bisheriger Oberftlientenant im
Geniestab.
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2 ^ u m O b e r st l i e u t e n a n t :
Herr

.^ränicher, Gustav, in Bern, bisheriger Major im Geniestab.

3.. Z u m H a u p t m a n n :
...^altenma.^er, Jakob, in Basel, bisheriger Oberlieuteuant im Geniestab..

4. Z u O b er l i e u te u a u t s :
Burnier, Eharles Vietor. in Bulle (Freiburg),
B e l. lis, Eduard, in Lausanne, ^
Raeeaud , Emile, in Lausanne, ^ bisherige L Unterlieute-
Ehesse^., Element, in Vivis, ^ nant^ im Geniestab.
de Loes, Charles, in .̂ ligle (Waadt), ^
de Meuron, ^aul, in Reuenburg, ^

5 . ^ u . e r s t e n U n t e r l i e u t e n a n t s :

.̂.... .̂.̂ ....̂ ... ^^^^.^.^^

^^^^^^^^ ^ .̂ .-^ .̂

c. Art.lleriestab.
1. Zu O b e r s t e n .

v. Gre.^erz, Walo, in Lenzburg, ^ bisherige Oberstlieute-
Hau^mer, Bernhard, in .^olothuru, l nants im .^rtilleriestab..

2. Z u M a j o r e n :
....^chobinger, Franz ^aver, in Lausanne, ^ bisherige Hauptleute i.t̂
terrier, Louis, in Genf, ^ .̂ lrtilleriestab.

3. Zu H a u p t l e u t e n :
^avall, Alsred in Vivis ^ ^ ^
Schappi, Hemr^ch, m Zurich, ^ ^ ^xtillerieftab
R n eh o n ne t, Ernest, in Villeneuve (Waadt^, s ^^ ̂  ^t^ller^eltab^

ll. îd.tl.̂ ml...tt..nten.
^ ^ a. ^ust^ftab.

1 . Z u m J u st i z b e a m t e n m i t O b e r st e n r a n g :
.Battaglini, Earlo, in Lugano, bisheriger Justi^beamter mit Oberst^

lieutenantsrang.

....... Zum J n s t i z b e a m t e n m i t O b e r s t l i e u t e n a n t s r a n g .
Büzberger, Johann, in Langenthal, bisheriger Major im Justizstab..

3^ Zu J n st i ^ b e a m t e n m i t M a j o r s r a n g :
Hartmann, Jean ......heobald , in Freiburg, ^ bisherige Just^beamte
v. Ziegler, Hans, in ^chafshausen, ^ mit Hauptmaunsrang..
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b ^ommî tiat.̂ stah.
1. Zu K r i e g s k o m m i s s a r i a t s b e a m t e n l. A l a s s e

m i t O b e r s t l i e u t e n a n t s r . . n g :
Herr

.Stuck^, Ludwig, in Sitten,
Schenk, Joh. Jakob, in Uhwiesen (Zürich),
.Jenn...., Karl Fridolin, in St. Gallen,

bisherige Kom-
missariatsbeanne

Il. alasse.
^.otta, Earlo, in Airolo (Tefstn),

2. Zu Kr i e g s k o m m i f f ar i a t s b e am te n IL K l a s s e
mi t M a j o r s r a n g .

^Mäder, Joh. Jakob, intern, ^
^avall, Albert, in Vivis, ^ ̂  Kommissariats-
,̂ Konrad, ..n Bern, ^ -^ ̂ ^

..Kram er, He..nr..eh, ..n Zurich, ^
Hardmer^er, Joh. Heinrich, in Winterthur, ^

3. Zu K r i e g s k o m m i s s a r i a t s b e a m t e n IlL K la^e
^ m i t H a u p t n . . a n n s r a n g .

.Béguin, Jules, von Ehiesaz (Waadt),

.Berne t, Joseph .̂ lle^ander, in St. Gallen,

..Céneri... z, V.etor, in Sitten, ^

.Bernoull^, Wilhelm, in Basel, l
Sulzer, Alfred Oskar, in St. Gallen, ^
Kesse l r i ng , Jakob, in Schasfhausen, ^bisherige Kommissariatsbeamte
Bazzigher, Luzius, in ^hur, ^ IV. Klasse.
Ho^, Heinrich, in Zürich, ^
l̂ e schwacher , Ludwig, iu Reuenbn.^g, ^

.^ollomb, Edouard, in Vivis,
Eapeller, Martin, von Ehur, ^
^udols, Karl, in Gens, ^

4 . Zu K r i e g s k o m m i s s a r i a t s b e a m t e n IV . K l a s s e
mit O b e r l i e u t e n a n t s r a n g :

Glu^Blot^he..m, Karl, in Bern,
Weber, Karl, in Ludern,
Gloor, Jakob, in Schostland (.̂ largau),
.Ulli, Jakob, in Bern,
.Brunn er, Gustav Emil, in Morsee, ^
Zuppinger, Robert, in M.annedors (Zürich),
^Zeerleder, Euaen, in .Bern.
Berard, Eharles Louis, in Vivis,
Debrunner, Alphons, in Frauenseld,
L a f f o n , Joh. Konrad, in Sehasshausen ,
^ereh, Joh. Jakob, in Wangen (Bern),
.B u cher, Joseph, ..n Rotherist (Aargau),
Sehneebeli, Hans Konrad, in ^ürieh,
.Keller, Louis, in Gens,

bisherige Kommissariats-
beamte V. Klasse.
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.̂ ^esn.̂ eitsstab.
1. Zu A m b ü l a n e e ä r z t e n l. K l a f f e mit H a u p t -

m a n n s r a n g :
Herr

Will..., Rudolf, in Mels (St. Gallen),
Schudel, Sigmund Michael, in Schleitheim

(Seha^hausen),
coll iez, Henri Louis, in Milden (Waadt), bisherige Ambülaneeärzte
Bonnard,SamuelHenri,inBegnins(Waadt), ^ II. Klasse.
Gu.., Joh. Jakob, in Rüschlikon Zürich), ^
Ritsch e l er, Adolf, in Zürich,
Wein man n, Jakob Albert, in Winterthur,

2. Zu A m b ü l a n e e ä r z t e n ll. K l a s s e mi t O b e r -
l i e u t e n a n t s r a n g :

V erri n, Elaude, in Semsales (Freiburg),
Moosherr, Ulrich Hermann, in .̂ t. Gallen, ^
Flsch, Emil, in Herisau, .̂.̂  . ^ ^^ .. .̂
L e h ma n n , Gottlieb, in Langnau, (Bern), ^ ̂ ^^^^
.̂  tau f f e r , Alfred, in Reuenstadt ,, ^ .̂ ̂ l̂ .
^ ch w a b , Samnel, in St. Jn.mer ,,
^ t o ckm a n n , Melchior, in Sarnen (Ob.valden) .̂

.̂ . ..̂ .̂ ^e ..̂  n s.̂  ̂  ̂  e ......

l. ^ml.attanten
.̂ ^n den ^eneralftab.

1. Z u n. O b e r st l i e u t e n a n t :
B r u d e r e r , Jakob, von Trogen, Kts. Appenzell A. Rh. , in St.

Gallen, bis 185..) Major im eidgenossischen Generalstab.

2. Zu M a j o r e n :
Kot tmann, Joh., von Solothurn, gew. ̂ ragonerhauptmann seit l 853.
v. ^inner, Rudolf, von und in Bern, gew. Hauptmann im k. k.

österreichischen Geniekorps.
Rieolet , kleide Adolphe, von La Ferrière, Kts. Bern, in Reuenburg,

Hanptmann der Jnsanterie seit 1856.

4. Zu H a u p t l e u t e n :
Britschgi, Franz Melchior, pon . l̂lpnaeh, Kts. Unterwalden, gew.

Hauptn.ann in romisehen Diensten.
Graf, Bernhard, von Maispraeh, Kts. Basel-Landsehaft, Guidenhaupt-

mann seit 1860.
Knenzli, Arnold, von R..kon, Kts. Aargau, gew. Aidemajor mit

Hauptmannsgrad.
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Herr
von M en t le n. Earlo, von Bellinzona, gew. Oberlieutenant der Jn-

fanterie seit 1858. ^
M a s s e n , Ferdinand, von Montrent, seit l 860 Dragonerhauptmann.

5. Zu O b e r l i e u t e n a n t s :
Hünerwadel, Adolf, von .und in Lenzburg, mit Aueiennität pon l860

an, weil er früher schon Stabsoberlieutenant war.
de Montmollin. Jean, von und in Reuenburg, gew l. Unterließe-

nant in preussischen Diensten.
A v i o l a t , Jules ^rederie, von und in Aigle, gew. Lieutenant feit 1860.
de L o r i o l , Auguste , von und in Lausanne , gew. Lieutenant in nea-

politauischen Diensten.
Bu rckha rd t , Adolf, von und in Basel, Guiden-Lientenant.

^ ^ den ^emeftab.
Zu Il. Unter l i e ut e n a n t s :

W...ldkirch, Wilhelm, von .^ehasshausen, ^
B i e t e t de l.. R ive , Edouard, von Genf,.^
de Saussu re , Vietor, von Genf, ^ gew. Aspiranten H. Klafse.
v. Muralt, Ludwig, von Bern, ^
B a c h o s e n , Arnold, von und in ^asel, .

.̂ . ^u ^eu Artilleriestab.
1 . Z u M a j o r e n :

Brun, Karl ^riedrieh, von Bischof^ell, Artillerie-Hanptmann feit l.^56.
Schwab , ^ried. Albert, von Gals,

Kts. Bern, ,, ,̂ t^^

2. Z u O b e r l i e u t e n a n t s :
Massip, Bhilippe, von und in Genf, ..̂ berlientenant feit 1856.
Juva l ta , Wolfgang, von Ehur, ,̂ ,, 1^^1.
Marchand, Bierre, von und in ^rei.burg, ,, ,, ^862.
Dox^a t , Charles, von ̂ verdon, in Lausanne, Unterlieutenant ., ^60.
Bleuler, Hermann, von Riesbaeh, ,, ,, 1861.
Huber, Emil, von Zürich, „ „ t.^6^
v. Escher, Jakob Theodor, von .md in Zürich, ,, ,̂ 186t.
Ba.^uier, Francois, von Denges, in Lausanne, ,, . ,, 185..).

ll. ^ti^t^mI^ttanteu.
.̂ ^n den .̂ nstî stab.

Zu J u st i z b e a m t e n m i t H a u p t m a n n s r a n g :
H i lt..., E., von Ehnr, gew. Jnsanterieossi^ier.
Bory , Emile Samuel, von Moppet, in Lausanne.



501

^ ^t den ^efu.I.̂ eitss .̂
1 . Z u m A m b ü l a n e e a r z t l. B l a s s e mi t H a u p t -

m a n n s r a n g :
Herr

.Bertsehinger, Engen, Bataillonsarzt, von und in Lenzburg.

2. Zum A m b ü la n e e a r z t l l . K l a s s e mit O b e r -
l i e u t e n a n t s r a n g :

Salomon, Vital, von und in ...̂ ins., Kts. Graubünden, brevetât seit
11. Februar 1858.

3. Zu A m b ü l a n e e ä x . . z t e n lll. K l a s s e mit l . U n t e r -
l i e u t e n a n t s r a n g :

Schacht, Wilhelm, von und in Gränichen (Aargau), Unterarzt seit 1861.
Bohi. Joh. Ulrich, von Schonhol^ers.veilen, Kts. Thnrgau, Assistenzarzt.
.Lotti, Giovanni, von Bignaseo (Tessin), Assistenzarzt seit 1861.

..... ^n Am bii lau e e...o m missii r en mit l. llllt̂ lielllellallt̂ ang .
Rechfteiner, Konrad, von St. Gallen, Apotheker.
Rnf fet , Eh. Ale^. Oet., von R^on, Kommissionär.
JmHof, Alfred, von und in Aarau, Apotheker.

.̂ ^tt Sta^felretareu ^
Wildbolz, Adols, von und in ..̂ ern.
Huggenberger, Ulrich, von Bewangen (^ürich), in Frauenfeld.

(Vom 28. Mär̂  18 2.)
Das Staatsministerium des Grosshe^ogthums Dachsen -Weimar^

Eisenach bringt mit Rote vom 23. diess dem Bundesrathe zur Kenntniss, .
dass es den dortseitigen Konsul, Hrn. Charles Edouard .^ullin in
Gens, aus sein Gesuch hin, seines Konsulatsposteus enthoben habe.

Der Bundesrath hat aus der Jnsel Manila ein schweizerisches
Konsulat errichtet, und zum dortigen Konsul gewählt. Hrn. Beter Jen....,
von Schwanden, Kts. Glarus, Ehef eines s.hw..î . Handelshauses in.
Manila.
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Der bisherige Bosthaltex in fer r iere s ist wegen Unterschlagung

von Bostwerthgegenft..nden ans dem Vostdienste entlassen und den kan-
totalen gerichtlichen Behorden überwiesen worden.

Als Bulververtaufer wurde Hr. August Kellerhals in Olten
patentât.

#ST# I n s e r a t e .

.Allgemeine ornithologiste Aufstellung in Paris.

Eine ornithologiste Aufstellung wird furs Publikum zu Paris, im zoolo-
gischen harten im Boulognergeholz , von Sonntag den 20. April 1862 an bis
Sonntags den 27. gleichen Monats stattfinden.

Sie wird alle a u s e r l e s e n e n fliegenden Thiere von Franzosen oder Aus-
Ländern umfassen.

Die Raubvogel allein find ausgeschlossen.
Die fliegenden Thiere müssen p o r t o f r e i in den zoologischen Garten im

Boulognergeholz spätestens bis zum 16. April um 6 Uhr Abends abgegeben wer-
den. Von der Zusendung ist dem Direktors des Gartens vor dem 12. April um-
stand li che Anzeige zn machen. ..

Die Thiere des zoologischen Gartens selbst dürfen nichi mitkonkurriren.
Goldene, silberne und bronzene Medaillen werden am Schlufse der Ausstellung

ausgefeilt.
Um weitere Auskunft hat man sich zu wenden

an die Kanzlei der französischen Gesandtschaft in Bern.
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